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Herren Kreisliga C Gr. 1

TTC Senden-Höll III : TSF Ludwigsfeld IV 
Samstag, 11.03.2023, 15:30 Uhr

Martin beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Auch dank der ungeschlagenen Mersch-Safaric und Blender konnte der TTC Senden-Höll III das
Heimspiel gegen die TSF Ludwigsfeld IV in der Herren Kreisliga C Gr. 1 mit 9:5 für sich entscheiden.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass William Martin den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Doppel. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Mersch-Safaric /
Plebst gegen Andresen / Hertrampf dann besser in die Partie und gewannen die Partie noch im
finalen Durchgang. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Mersch-Safaric / Plebst endete. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Ulrich /
Blender die Partie gegen Gressmann / Schillinger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Martin /
Basler über die 1:3-Niederlage gegen Schiml / Kunz hinweggetröstet werden mussten. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Robin Schillinger zeigte Klaus Mersch-Safaric seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Thomas
Ulrich verlor sein Spiel gegen Dieter Gressmann unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in
drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Felix Blender machte wiederum mit Meris Schiml beim 11:0,
11:3, 11:3 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Dass der unterlegene Gastspieler
Schiml nur 6 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des
Spiels. Harald Plebst hatte gegen Christoph Andresen trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung beim 8:11, 7:11, 7:11 wenig zu bestellen. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Mit 12:10, 11:6, 9:11, 11:8 siegte wenig
später William Martin gegen Adrian Kunz und gab dabei nur einen Satz ab. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Kim Basler beim letztendlich klaren 0:3 gegen Lutz Hertrampf. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Senden-Höll III und der TSF Ludwigsfeld IV. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Klaus Mersch-Safaric Dieter Gressmann in fünf Sätzen. 4:2
(Mersch-Safaric) bzw. 3:6 (Gressmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Thomas Ulrich verlor seine
Partie gegen Robin Schillinger unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Beim Erfolg
in vier Sätzen gegen Christoph Andresen kam Felix Blender nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Harald Plebst hatte seinen Gegner Meris Schiml beim Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so
dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Wie knapp das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war William Martin beim 11:8, 7:11, 11:2, 11:8 gegen
Lutz Hertrampf doch überlegen. Nach diesem Einzel steht Martin somit bei 6 Siegen und 5
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hertrampf ein 4:1 ausweist. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Senden-Höll III am 25.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Weissenhorn II, während die TSF Ludwigsfeld IV am 01.04.2023 gegen den TTC
Setzingen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 TTC Senden-Höll III

Doppel: Mersch-Safaric / Plebst 1:0, Ulrich / Blender 1:0, Martin / Basler 0:1 
Einzel: K. Mersch-Safaric 2:0, T. Ulrich 0:2, F. Blender 2:0, H. Plebst 1:1, W. Martin 2:0, K. Basler 0:
1 

 TSF Ludwigsfeld IV
Doppel: Gressmann / Schillinger 0:1, Andresen / Hertrampf 0:1, Schiml / Kunz 1:0 
Einzel: D. Gressmann 1:1, R. Schillinger 1:1, C. Andresen 1:1, M. Schiml 0:2, L. Hertrampf 1:1, A.
Kunz 0:1


